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Nam eu summo impetus, mea ferri 

Pri case torquatos ex. Suavitate 

ocurreret quaerendum ne vis, te sea vero 

NEWSLETTER

Nam eu summo impetus, mea ferri 
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ocurreret quaerendum ne vis, te sea vero 

Liebe Vereinsmitglieder

Mit diesem Newsle=er möchten wir euch neu und aktuell jeden Monat mit Hintergrund- 
Infos, Interviews und Schwerpunkt-Themen über die wichLgsten AkLvitäten in unserem 
Verein informieren. Der Schwerpunkt dieser Ausgabe liegt bei unseren jünsten Junioren, 
den Jun. G, F und E- und ihren AkLvitäten.

Der Newsle=er ist ein Versuch und wird Ende Vorrunde evaluiert.

 - Mitgliederbeiträge werden fällig. Sie sind allen Mi5e Sept. zugestellt worden. Vielen 
Dank für prompte Ueberweisung.
- 1. MannschaS: 2 Niederlagen gegen Spitzenteams- auch bereits 2  Spielverschiebungen - 
gibt das einen „heissen“ Herbst mit „englischen Wochen“? Wir hoffen auf euren Support 
in dieser schwierigen Phase mit ungemütlicher Tabellenlage und ungemütlichen We5er/
PLatzverhätnissen.
- Benutzt die UrnenabsLmmung vom 24.11., um ein starkes Zeichen zu setzen für die 
neue Sporthalle. Sie gibt neben der Schule auch den Vereinen neue Möglichkeiten - für 
bessere Trainingsbedingungen und Veranstaltungen. Wir danken für euren Support,  der 
Vorstand.
- Schon gesehen? Das grosse Interview mit Fredy und Elly Münger im „wirlangnauer“, 
erschienen letzte Woche?

SPOTLIGHTS

I
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Bella
Recycled Paper

* Excellent multifunctional paper for use in all machine types 

• High whiteness for quality reproduction

• No de-inking, optical brighteners or chlorine bleaching used

4.969.377              A4               80 g/m2           5 Reams

Bella
Colored Paper

* Storing, filing, organisation, presentation, 

binding, enhancing. 

* Quality paper guaranteed for use with all types 

of photocopiers, laser and inkjet printers

• A range of pastel tints to give a coloured dimension 

to your communication

Color          Code           Size          Weight           Unit

4.969.377            A4                 80 g/m2          5 Reams

4.969.388            A3                 80 g/m2          1 Ream 

Code           Size          Weight           Unit

4.969.388              A3               80 g/m2           1 Ream 
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Beim F-Turnier vom Sonntag, 29. September in Thalwil erkennen die Kinder von 
Trainer Antero auf dem Nebenplatz an seinen Gesten einen bekannten Fussballer. 
Als der, Mario Balotelli nämlich dann das Spielfeld wechselt – und sein Sohn nun 
sogar gegen den FCL antreten muss- bi5en sie ihn um ein Selfie.

Der Sohn ist nämlich 2017-er und spielt beim FC Adliswil. Nach der grossen Pause 
ist auch Trainer Antero auf die Fussballer-Prominenz aufmerksam geworden und es 
kommt zu einem kurzen Gruss der beiden «Fussballgrössen». Keinen Respekt 
zeigen dann allerdings die FCL-Novizen im Spiel gegen den FC Adliswil, siegen gla5 
mit 6:3 und ein FCL-Junior erdreist sich sogar, den jungen Balotelli nach einem 
Rencontre sachte durchzuschü5eln. Balotelli sen. wird nun auch von anderen 
Leuten erkannt und er erlaubt einigen, ein Selfie mit ihm zu machen. Man merkt 
aber, dass er lieber unerkannt– unter Schlapphut und hinter grossen Sonnenbrille – 
das Turnier zu Ende geschaut hä5e. Viele der F-Junioren kennen den Fussballer  
nicht mehr, weil seine «grossen Zeiten» ja auch bereits einige Jahre zurück liegen.  
Wahrhakig aufschauen zum offenbar berühmten, 1.9 Meter grossen, athlelschen 
Mann dürfen sie aber auch heute noch.

Erlebnisbericht der FCL-F-Trainer Antero und Meriton, aufgezeichnet von Bernhard 
Schneider.

Mario Balotelli ist Sohn afrikanischer Einwanderer in Italien, dort wuchs er auf und 
bekam bei Inter Mailand 2006 seinen ersten Profivertrag. Er zog in einer 
eindrucksvollen Karriere dann über Manchester City, Liverpool und diversen Clubs 
in Südfrankreich und Italien sogar in die Schweiz. Er ha5e von Herbst 22 bis Herbst 

Balotelli jun tri^ auf den FCL

Jun. F:

Balotelli gibt in Thalwil Selfies, und mit berühmter Pose an der EM 2012, als er mit seinem Tor die Deutschen 
aus dem Turnier warf
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23 ein Engagement beim FC Sion. Ab 210 war 
er acht Jahre lang auch im Aufgebot der 
italienischen Nalonalmannschak.

Balotelli ist einer jener Fussballer, der bei 
vielen, Trainern, Mitspielern, Fans und 
Zuschauern immer wieder mal polarisierte. Bei 
Damen gab er den Sunny-Boy, aber er schuf 
sich auch ein Image als Bad Boy mit diversen 
«Geschichten» aus seinem Privatleben. Privat 
ist er mit einem Model aus Zürich liiert. 

Auch wenn andernorts Turniere verschoben wurden- wegen der Platzverhältnisse 
und/oder Ferienbeginn- zog E-Koordinator Gianni Sabatella ein leicht reduziertes 
Programm mit 3 Turnieren auf der Sihlma5e durch.

Seit den frühen Morgenstunden stand Sabatella auf dem Kunstrasen, um die 4 
Play-more-football-Felder einzurichten und bereit zu sein für das F1-Turnier. Er 
bilanziert am Samstagabend: «Die Ea hat hervorragend gespielt und konnte mit 
den starken Teams aus Wollishofen, Wädenswil und Richterswil gut mithalten. Wir 
waren am Schluss knapp mit dem Kader und mussten jeweils einen Spieler aus 
dem Eb und aus der F nehmen. Allgemein bin ich sehr zufrieden und ich sehe 
laufend Fortschri5e.» 

Wegen Ferienbeginn fehlten Kinder und Trainer, Sabatella fand aber ausreichende 
Ersatz für Kinder, Trainer und absagende Teams. So waren für die Einheimischen 

Zum 1. Mal seit Einführung von PMF alle 4 E-Turniere zuhause 
auf der Sihlma=e/ Samstag, 5.10.

zum Beispiel auch 4 F-Jun. in zwei Teams im 
Einsatz und konnten Spielpraxis holen.

Im F2-Turnier spielte das eingesetzte Team 
ausgezeichnet, Trainer Juraj war erfreut über 
die gezeigte Leistung. im F3-Turnier ha5en die 

Jun. E:
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FCL-Teams eher Mühe gegen die starken Teams von Thalwil und Albisrieden, konnte sich im 
Verlaufe des Turniers aber steigern. Den Rest berichten wir in (vielen) Bildern…

Impressum
Herausgeber: FC Langnau a/A, Vorstand. 
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 Da viele G-Jun die Abteilung im Sommer Richtung Jun F verlassen hatten, war die 
Abteilung bei Trainingsbeginn sehr überschaubar. Mit zwei Probetrainings konnte 
Koordinatorin Maja Golm aber «neue» Kinder fürs Fussball begeistern.
Anfangs Oktober bilanziert die Koordinatorin die Entwicklung:

Am Mittwoch, 2. Oktober haben die G Junioren das Mannschaftsfoto 24/25 gemacht 
und wir Trainer haben dabei auch die Gelegenheit für eine Elterninfo genutzt.  Mit 14 
Neuzugängen in dieser Saison war das ein wichtiges Zusammenkommen. Bei einem 
kleinen Snack haben wir über das PlayMoreFootball - Konzept und dessen 
Umsetzung informiert. 

   Wir haben nun motivierte 20 Kinder im Kader und mit ihnen eine tolle   Elterntruppe,         
die das Team und den FCL unterstützen (siehe FCL Foto unten). Damit ist die 
Abteilung voll und kann leider keine weiteren Kinder aufnehmen.

     Das G Trainerteam freut sich auf die weitere Saison und bedankt sich bei 
allen für die Anwesenheit und den Einsatz. 

Die Jun. G im Neuaufbau
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